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Prosa und Briefe von Antoine de Saint-Exupery 

l'1J:t Bartholomäus (Lesung), Dietrich Petzold (Musik ­

violine) und Gerhard Wagner (Zwischentexte) 


Diese Texl-Musik-Collage wurde (wliißlich des 100. Geburlslages des französischen 
Fliegns, Essayislen und Romanciers Anloine de Sainl-Hxl1pery (1900-1944) am 29. 
Juni 2o()() gt'stallcl. In ihr werden, musikati~ch "kommentierl", neben Auszügen aus 
dem Tat~ach('nroman flug nilch /\rras auch wenig gel;\urigc publizistische Texte bc­
rlichichligt, in denen das Fliegen t1nmillclbar zur J .itcratur wird. Zu diesen zi:\hlen 
(kr Essay Oröß", und Knechlsc/Jafz der Fliegerei sowie Reporlagen und Briefe über 
für die· Geschicl*' der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts bcdeulsame Ereignisse und 
Entwl~klungen, 50 den SpanischeCll Bürgerkrieg (BaFee/on,1) und den Alltag in der 
Sowjetunion der Stalin-Ära (l'vfoskau). AlIß"rc]cm bieten essayistische Zwischenlexte 
Lebens-, Wcrk- und Motivge,~hichl1iches zu Saint-Exupery. 
Mit diesem Vorhaben s~l1t sich die Zusammenarbeit der drei Mitwirkenden forl, die 
mit einer TexL-Musik-Coliage Will/cr Bt'njamin - Vom Erlehnis zur Frfahnmg. }lör­
funkcssays niehl nur tifT Kind('r (1993/97) begann. 

MIIWIRKFiNDF 

!leid" Ba,lltolomäus - Studium an der IlocllSchulc. für Sc.holl,pielkuI\SI "Erns! Busch" HerHn; daTl.ch 
Eni?f1gc.menb am Deutschcn NntionaHhe(ilt":t Weimar tmd am Landcsthcater C...ottbus; se.i1 li/8R frci~ 
$ch:tff..<.nLl! G~s!rQJ1en RUt C~nousd'Theat~r an der Pfifkfme und sm khCKeschen Hoft1H':f\ter~ zuSA.lH­

Bien mit Dicldch Pct7:old und i1fulefcn Gastsp)ch: mit den -Stücken Deutscl1hmd. einig Ml1ttifllnd~ Zum 
NachdenkeiJ fut JIemmn'ilt'l'; Köladiimmemng; Welle/zeichen. Bul'f<lwski-."I",crlt'n; zahlreiche Syll­
(,h roll rollen, 

Diclrkh Petznld - Vjolin~nau,bildu1lg in Eiscnach und Weimar; seit 1973 Mitwirkung in verschiede­
nen Jazzbands, fHirfulIK< uno Sl'hallplaftenproduktionen, s.it 1980 zahlreiche Kompositionen für Hör­
funk, Ft:rn8dl~n ul1d Theater, seit 1981 Zusammt:narbe-it mit dem Pan!omjmen~Ensemb1e des D('.ut~ 
i',chen Tht':itcf<::: 1 J,,·e·Musik zu AusstcHullp,serörrnungcH und Lesungen. 

Gcrhard Wagner. Dr. phiL habil., Kull.,rr- und Medienwi"cn5Chaft.leI. Wisscllschaft'puhlizist uud 
·herater; Autor u. a. drr Sacbhücher Walter BcrrjSlJljil, Oie Medjeu der Moden", (1992); Von der 
G"I:ml<,1I Znr EleEiantclI Welt (1994) und Die Promotioll ill Kuflu[-, Kllnst- utld MedienwisseJlsclJaftell. 
Rin U,'lgd~[ (2000); Vorträge. Aur,ätze und RCL.e.nsion_" >ur Geschichte der A!ltagskultur, Künste., 
Mt:dicll und des ",thelischen Delikt:", im '19./20. Jahrhundert. . 

flishcrigc AlJfführu11gCII: 
!'Wolk~nbügeT'-Ljter~turpl'ogTiJrnni 1m "Thc'ltc.r untc.rtn D<lt'h", I3cl'iin-Prem·Jaucr Berg, 2. Juli 2000; 
Programrn tlJctzl oder nie" in der '1Gn!cdc aßt SrhcunCHviertelU

, Bcrlin·lvfitte, 16. September 2000, -
Niichste ","pl.MiC Auftii/millg: Ev. S"~cll,,-Kir('he, Schöu!ranser Allee 161, BMlin-PrCilzlauer Berg, 
23, November! 20.00 Uhr, 
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